
Westmächte keine so lange Zeit bis zur Anerkennung der Deutschen 
Demokratischen Republik brauchen werden, wie sie zur Anerkennung 
der Sowjetunion benötigt haben. (Lebhafter Beifall.)

Auf außenpolitischem Gebiet wird sich die Partei auch weiterhin 
von folgenden Grundsätzen leiten lassen:

Die Außenpolitik des deutschen Staates, die von den Interessen 
der Nation ausgeht, kann nur eine Politik des Friedens sein. Die 
Politik der Revanche und der Kriegsbündnisse aber, die die deutschen 
Imperialisten verfolgen, führt zur Isolierung von den friedliebenden 
Völkern und ist zum Scheitern verurteilt. Sie muß bekämpft werden, 
damit das deutsche Volk vor neuen Katastrophen bewahrt bleibt. Nur 
die demokratischen Kräfte des deutschen Volkes können die Errich
tung eines einheitlichen deutschen Staates auf friedlichem und demo
kratischem Weg herbeiführen. Dieses Deutschland wird für gut
nachbarliche Beziehungen zu allen angrenzenden Staaten eintreten.

Um dieses Ziel zu erreichen, ist es notwendig:
1. die Freundschaft zur Sowjetunion, dem Bollwerk des Friedens, 

der Demokratie und des Sozialismus ständig und unermüdlich zu 
festigen; die freundschaftlichen Beziehungen zur großen Chinesischen 
Volksrepublik und den anderen volksdemokratischen Staaten weiter
zuentwickeln;

2. mit allen anderen Staaten auf der Grundlage der gegenseitigen 
Achtung der nationalen Interessen und der Gleichberechtigung freund
schaftliche Beziehungen zu pflegen, insbesondere den Handel zum 
gegenseitigen Vorteil zu fördern;

3. mit den friedliebenden Kräften der Nachbarvölker Deutsch
lands, insbesondere mit Frankreich, die Kampfgemeinschaft gegen 
den gemeinsamen Feind der europäischen Völker, gegen die Inter
ventionskräfte der USA, gegen deren Stützpunkte und gegen den 
Militarismus in Westdeutschland zu schaffen;

4. zur Schaffung eines gesamteuropäischen Vertrages über die 
kollektive Sicherheit nach Kräften beizutragen, damit an Stelle der 
Zerreißung Europas durch die EVG das friedliche Zusammenleben 
aller Völker und Staaten Europas herbeigeführt wird;

5. alle Völker, die einen gerechten nationalen Befreiungskampf 
führen und Opfer einer Aggression geworden sind, zu unterstützen.

Die friedliche Lösung der deutschen Frage ist ein Teil der großen 
Aufgabe der Milderung der internationalen Spannungen. Die fried-
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